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Biologen und Experten auf Schatzsuche
MOLLn. Der Nationalpark Kalk-
alpen lud Forscher und Experten 
einen Tag lang zur Suche nach 
möglichst vielen verschiedenen 
Tier- und Pfl anzenarten ein. 

Die besonders gesuchten Na-
turschätze waren seltene Käfer, 
Schmetterlinge, Wildbienen, 
Vögel, Pilze oder Schnecken. Das 
Weißenbachtal im Reichramin-
ger Hintergebirge stand im Mit-
telpunkt des Geschehens. Dort 
gibt es seit dem Hochwasser 2003 
keine menschlichen Eingriffe 
mehr. Die Natur regeneriert sich 
in beeindruckender Geschwindig-
keit und Wind und Schneedruck 
sorgten für viel Totholz. Ein guter 
Grund, um nachzusehen, ob sich 
die Artenvielfalt wieder erhöht 
hat und hochspezialisierte Arten 
wieder zurückgekehrt sind. Be-
treut wurde die Aktion von Erich 

Weigand und Franz Sieghartsleit-
ner vom Nationalpark Kalkalpen. 

Holzkäfer-urwaldrelikt
Besondere Funde glückten den Kä-
ferexperten Andreas Eckelt, Gregor 
Degasperi und Heinz Mitter. Sie 
konnten erstmals für Oberöster-
reich die Holzkäfer-Urwaldreliktart 
Cerophytum elateroides bestätigen. 
Erstmals wurden der Käfer Platy-

dema violaceum im Nationalpark 
Kalkalpen nachgewiesen und 
zudem der seltene Laufkäfer Chla-
enius nitidulus. 
Die Schmetterlingsexperten Mar-
tin Schwarz, Norbert Pöll und 
Siegfried Ortner trafen mehrmals 
auf den seltenen Segelfalter Iphicli-
des podalirius, eine wärmeliebende 
Art. Das in den letzten Jahren häu-
� gere Vorkommen dieser Art, wie 

auch des Wespenbussards, der Stör-
che oder Rotmilane deuten Biolo-
gen als ein signi� kantes Indiz einer 
bereits deutlich vorangeschrittenen 
Klimaerwärmung.

Bedrohte Vielfalt
Mehr als 33 Prozent der heimischen 
Wirbeltierarten und 40 Prozent der 
Farn- und Blütenp� anzen gelten als 
gefährdet. Weltweit sterben jedes 
Jahr 27.000 Arten für immer aus. 
„Für einige Arten hat der Mensch 
gerade noch rechtzeitig eine kleine 
Arche Noah gebaut, nämlich größe-
re Schutzgebiete wie die National-
parks. Erhebungen der Fauna und 
Flora belegen, dass unser mehrfach 
international anerkanntes Schutz-
gebiet von höchster Bedeutung für 
den Artenschutz ist. Darum kön-
nen wir und die Nationalpark Re-
gion auf den Nationalpark Kalkal-
pen besonders stolz sein“, sagte der 
Pilzspezialist Heinz Forstinger.

Am Tag der Artenvielfalt versuchten Experten in einem abgegrenzten Gebiet so 
viele Arten wie möglich zu bestimmen.  Foto: NP Kalkalpen

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 16.06.2019, um 20 Uhr.

ello – der elektrische Rollator
Zieht bergauf, bremst automatisch bergab und hilft 
über kleine Hürden. Verfügt über inkludierte Zusatz-
funktionen: Beleuchtung, Hupe, SOS Notrufsystem, 
GPS Ortung, 10 km Reichweite, elektrische Notbremse, 
Einkaufskorb, Stockhalter, gibt Sicherheit und Mobilität, 
Gewicht 13,9 kg.

ello – der elektrische 
Rollator

€ 1.645.--
Mindestgebot 
Preis im Wert von € 3.290,--
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Diese Woche unter dem Hammer
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Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
emovatec e.U.
Lachnerstraße 39
4113 St. Martin im Mühlkreis
www.emovatec.at

Sy
m

b
ol

fo
to


